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Niederschrift 

über die 25. öffentliche Sitzung 

des Ausschusses für Recht, Sicherheit, Integration und Gleichstellung 

am Donnerstag, 6. Dezember 2018, 17:00 Uhr 

im Lesezimmer, Rathaus, Kassel 

 

 

Anwesende:  

 

Mitglieder 

Stefan Kortmann, Vorsitzender, CDU 

Matthias Nölke, 1. stellvertretender Vorsitzender, FDP 

Stefan Kurt Markl, 2. stellvertretender Vorsitzender, SPD     (Vertretung für Dr. Hasina Farouq) 

Sascha Gröling, Mitglied, SPD                (Vertretung für Petra Ullrich) 

Anja Möller, Mitglied, SPD 

Norbert Sprafke, Mitglied, SPD 

Holger Augustin, Mitglied, CDU 

Dr. Andreas Jürgens, Mitglied, B90/Grüne 

Awet Tesfaiesus, Mitglied, B90/Grüne 

Michael Werl, Mitglied, AfD 

Vera Katrin Kaufmann, Mitglied, Kasseler Linke                ab TOP 5, 17.06 Uhr 

 

Teilnehmer mit beratender Stimme 

Dieter Pfeiffer, Vertreter des Seniorenbeirates 

Carola Hiedl, Vertreterin des Behindertenbeirates               (Vertretung für Gerd Walter) 

 

Magistrat 

Dirk Stochla, Stadtrat, SPD 

 

Schriftführung 

Sabine John, Hauptamt - Büro der Stadtverordnetenversammlung 

Cenk Yildiz, Hauptamt - Büro der Stadtverordnetenversammlung 

 

Entschuldigt: 

Saskia Spohr-Frey, Mitglied, CDU 

Omar Dergui, Vertreter des Ausländerbeirates 

 

Verwaltung und andere Teilnehmer/-innen 

Dr. Johannes Kuntze, Rechtsamt 

Kirsten Wagner, Rechtsamt 
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1. Satzung zur Änderung der Satzung über Schulbezirke 

(Grundschulen) in der Stadt Kassel vom 4. Juni 1984 in der 

Fassung der Dritten Änderung vom 

16. November 2015 (Vierte Änderung) 

101.18.1093 

2. Grundschulkindbetreuung Grundschule Kirchditmold 

Übernahme des Hortes durch das Jugendamt der Stadt 

Kassel 

101.18.1120 

3. Städtische Werke AG (STW) 

Änderung des Gesellschaftsvertrages der SUN Stadtwerke 

Union 

Nordhessen Verwaltungs GmbH 

Änderung des Gesellschaftsvertrages der SUN Stadtwerke 

Union 

Nordhessen GmbH & Co. KG 

101.18.1123 

4. Kasseler Verkehrs- und Versorgungs- GmbH 

Verlängerung des Konsolidierungsvertrages 

101.18.1124 

5. Ordnung zur Änderung der Tarifordnung für die Benutzung 

der städtischen Sportplatzanlagen und deren Einrichtungen 

vom 27. Mai 2013 in der Fassung der Zweiten Änderung vom 

9. Mai 2016 (Dritte Änderung) 

101.18.1130 

6. Präventionsmaßnahmen gegen Trickbetrug 101.18.1043 

7. Präventionsmaßnahmen gegen Trickbetrug 101.18.1105 

 

 

Vorsitzender Kortmann eröffnet die mit der Einladung vom 29. November 2018 

ordnungsgemäß einberufene 25. öffentliche Sitzung des Ausschusses für Recht, 

Sicherheit, Integration und Gleichstellung, begrüßt die Anwesenden und stellt die 

Beschlussfähigkeit fest. 

 

 

Zur Tagesordnung 

 

Vorsitzender Kortmann teilt mit, dass die Tagesordnungspunkte 

6. Präventionsmaßnahmen gegen Trickbetrug 

 Geänderter Antrag der AfD-Fraktion 

 - 101.18.1043 – 

und 

7. Präventionsmaßnahmen gegen Trickbetrug 

 Anfrage der AfD-Fraktion 

 - 101.18.1105 – 

wegen Sachzusammenhangs gemeinsam zur Beratung aufgerufen werden. 
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1. Satzung zur Änderung der Satzung über Schulbezirke (Grundschulen) in der 

Stadt Kassel vom 4. Juni 1984 in der Fassung der Dritten Änderung vom 

16. November 2015 (Vierte Änderung) 

Vorlage des Magistrats 

- 101.18.1093 - 

 

Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

„Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Satzung zur Änderung der 

Satzung über Schulbezirke (Grundschulen) in der Stadt Kassel vom 4. Juni 1984 

in der Fassung der Dritten Änderung vom 16. November 2015 (Vierte Änderung) 

in der aus der Anlage 1 zu dieser Vorlage ersichtlichen Fassung.“ 

 

Der Ausschuss für Recht, Sicherheit, Integration und Gleichstellung fasst bei 

Zustimmung: einstimmig 

Ablehnung: -- 

Enthaltung: -- 

Abwesend: Kasseler Linke 

den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 

fassen: 

 

Dem Antrag des Magistrats betr. Satzung zur Änderung der Satzung über 

Schulbezirke (Grundschulen) in der Stadt Kassel vom 4. Juni 1984 in der Fassung 

der Dritten Änderung vom 16. November 2015 (Vierte Änderung), 101.18.1093, 

wird zugestimmt. 

 

 

Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Sprafke 
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2. Grundschulkindbetreuung Grundschule Kirchditmold 

Übernahme des Hortes durch das Jugendamt der Stadt Kassel 

Vorlage des Magistrats 

- 101.18.1120 - 

 

Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

„Das Jugendamt wird ermächtigt, den Betrieb des Hortes an der Grundschule 

Kirchditmold von dem gemeinnützigen „Verein betreute Grundschule 

Kirchditmold e. V.“ zum 1. Januar 2019 incl. des entsprechenden Personals zu 

übernehmen und entsprechende Verträge zu schließen.“ 

 

Der Ausschuss für Recht, Sicherheit, Integration und Gleichstellung fasst bei 

Zustimmung: einstimmig 

Ablehnung: -- 

Enthaltung: -- 

Abwesend: Kasseler Linke 

den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 

fassen: 

 

Dem Antrag des Magistrats betr. Grundschulkindbetreuung Grundschule 

Kirchditmold Übernahme des Hortes durch das Jugendamt der Stadt Kassel, 

101.18.1120, wird zugestimmt. 

 

 

Berichterstatter/-in:  Stadtverordnete Tesfaiesus 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Niederschrift über die 25. Sitzung des Ausschusses für Recht, Sicherheit, Integration und Gleichstellung  

vom 6. Dezember 2018 

 

5 von 10 3. Städtische Werke AG (STW) 

Änderung des Gesellschaftsvertrages der SUN Stadtwerke Union 

Nordhessen Verwaltungs GmbH 

Änderung des Gesellschaftsvertrages der SUN Stadtwerke Union 

Nordhessen GmbH & Co. KG 

Vorlage des Magistrats 

- 101.18.1123 - 

 

Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

1. Der Änderung des Gesellschaftsvertrages der SUN Stadtwerke Union 

Nordhessen Verwaltungs GmbH wird nach Maßgabe des beigefügten 

Entwurfs (Anlage 1) zugestimmt. 

 

2. Der Änderung des Gesellschaftsvertrages der SUN Stadtwerke Union 

Nordhessen GmbH & Co. KG wird nach Maßgabe des beigefügten Entwurfs 

(Anlage 2) zugestimmt. 

 

3. Der Magistrat wird ermächtigt, die zur Umsetzung des Beschlusses 

erforderlichen Erklärungen in der jeweils rechtlich gebotenen Form 

abzugeben. Die Ermächtigung umfasst auch die Vornahme etwaiger 

redaktioneller Ergänzungen, Änderungen oder Streichungen. 

 

Der Ausschuss für Recht, Sicherheit, Integration und Gleichstellung fasst bei 

Zustimmung: einstimmig 

Ablehnung: -- 

Enthaltung: AfD 

Abwesend: Kasseler Linke 

den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 

fassen: 

 

Dem Antrag des Magistrats betr. Städtische Werke AG (STW) 

Änderung des Gesellschaftsvertrages der SUN Stadtwerke Union 

Nordhessen Verwaltungs GmbH 

Änderung des Gesellschaftsvertrages der SUN Stadtwerke Union 

Nordhessen GmbH & Co. KG, 101.18.1123, wird zugestimmt. 

 

 

Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Augustin 
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4. Kasseler Verkehrs- und Versorgungs- GmbH 

Verlängerung des Konsolidierungsvertrages 

Vorlage des Magistrats 

- 101.18.1124 - 

 

Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

1. Der Verlängerung des bestehenden Konsolidierungsvertrages mit der 

Kasseler Verkehrs- und Versorgungs-GmbH (KVV) wird nach Maßgabe des 

beigefügten Entwurfs des 4. Nachtrags zugestimmt.  

 

2. Der Magistrat wird ermächtigt, die zur Umsetzung des Beschlusses 

erforderlichen Erklärungen in der jeweils rechtlich gebotenen Form 

rechtsverbindlich abzugeben. Die Ermächtigung umfasst auch die Vornahme 

etwaiger redaktioneller Ergänzungen, Änderungen, Streichungen oder 

Klarstellungen. 

 

Stadtrat Stochla beantwortet die Fragen der Ausschussmitglieder. 

 

Der Ausschuss für Recht, Sicherheit, Integration und Gleichstellung fasst bei 

Zustimmung: einstimmig 

Ablehnung: -- 

Enthaltung: AfD 

Abwesend: Kasseler Linke 

den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 

fassen: 

 

Dem Antrag des Magistrats betr. Kasseler Verkehrs- und Versorgungs- GmbH 

Verlängerung des Konsolidierungsvertrages, 101.18.1124, wird zugestimmt. 

 

 

Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Werl 
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5. Ordnung zur Änderung der Tarifordnung für die Benutzung der städtischen 

Sportplatzanlagen und deren Einrichtungen vom 27. Mai 2013 in der 

Fassung der Zweiten Änderung vom 9. Mai 2016 (Dritte Änderung) 

Vorlage des Magistrats 

- 101.18.1130 - 

 

Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

„Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Ordnung zur Änderung der 

Tarifordnung für die Benutzung der städtischen Sportplatzanlagen und deren 

Einrichtungen vom 27. Mai 2013 in der Fassung der Zweiten Änderung vom  

9. Mai 2016 (Dritte Änderung) in der aus der Anlage 1 zu dieser Vorlage 

ersichtlichen Fassung.“ 

 

Der Ausschuss für Recht, Sicherheit, Integration und Gleichstellung fasst bei 

Zustimmung: einstimmig 

Ablehnung: -- 

Enthaltung: Kasseler Linke 

den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 

fassen: 

 

Dem Antrag des Magistrats betr. Ordnung zur Änderung der Tarifordnung für die 

Benutzung der städtischen Sportplatzanlagen und deren Einrichtungen vom 27. 

Mai 2013 in der Fassung der Zweiten Änderung vom 9. Mai 2016 (Dritte 

Änderung), 101.18.1130, wird zugestimmt. 

 

 

Berichterstatter/-in:  Stadtverordnete Kaufmann 

 

 

Vorsitzender Kortmann ruft die Tagesordnungspunkte 6 und 7 gemeinsam zur 

Beratung auf. 
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6. Präventionsmaßnahmen gegen Trickbetrug 

Geänderter Antrag der AfD-Fraktion 

- 101.18.1043 - 

 

Geänderter Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

Der Magistrat wird aufgefordert, gemeinsam mit dem Seniorenbeirat, der 

Polizei, örtlichen Banken und Sparkassen sowie weiteren relevanten Gruppen 

ein Präventionskonzept abzustimmen, um vor allem ältere Menschen vor 

Trickbetrügereien zu beschützen. Des Weiteren soll seitens der Stadt Kassel 

aktiv Aufklärungsarbeit geleistet werden. 

 

Diese Aufklärungsarbeit könnte z. B. in Ortsbeiratssitzungen durch 

Polizeibeamte stattfinden, der Seniorenbeirat könnte in Zusammenarbeit mit 

den örtlichen Banken und Sparkassen informieren und ältere Mitbürger 

könnten gezielt durch die Stadt Kassel angeschrieben werden. 

 

Ein positives Beispiel für eine gemeinsame Präventionsarbeit ist die Kampagne 

der Polizei München ("Hallo Gerlinde, rat' mal wer dran ist?") in 

Zusammenarbeit mit den Sicherheitsberatern des Seniorenbeirates der 

bayrischen Landeshauptstadt1. Eine ähnliche Kampagne könnte mit der Stadt 

Kassel als Initiator seinen Anlauf nehmen. 

 

Stadtverordneter Werl, AfD-Fraktion, begründet den geänderten Antrag. 

 

Der Ausschuss für Recht, Sicherheit, Integration und Gleichstellung fasst bei 

Zustimmung: AfD 

Ablehnung: SPD, CDU, B90/Grüne, Kasseler Linke, FDP+FW+Piraten 

Enthaltung: -- 

den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 

fassen: 

 

Der geänderte Antrag der AfD-Fraktion betr. Präventionsmaßnahmen gegen 

Trickbetrug, 101.18.1043, wird abgelehnt. 

 

 

Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Gröling 
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7. Präventionsmaßnahmen gegen Trickbetrug 

Anfrage der AfD-Fraktion 

- 101.18.1105 - 

 

Anfrage 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

1. Wie sieht das Präventionskonzept der Stadt Kassel im Detail aus? 

 

2. Mit welchen Akteuren steht die Stadt Kassel zur Prävention von Trickbetrug 

in Verbindung? 

 

3. Mit welchen Werbemaßnahmen werden die einmal im Jahr in der Stadt 

Kassel stattfindenden Präventionstage beworben?  

 

4. Veranstalten die Ortsbeiräte in den Stadtteilen ebenfalls Präventionstage 

zum Thema "Trickbetrug" im kleineren Maßstab und falls ja, wie werden 

diese beworben?  

 

5. Wie viele Sicherheitsberater für Senioren gibt es aktuell in der Stadt Kassel 

und mittels welcher Werbemaßnahmen werden diese geworben? 

 

6. Ist sichergestellt, dass zumindest ein Sicherheitsberater für Senioren je 

Stadtteil als Ansprechpartner zur Verfügung steht? 

 

7. Welche Aufgaben haben die Sicherheitsberater für Senioren im Detail? 

 

8. Werden seitens der Stadt Kassel lokale Tageszeitungen in sinnvollen 

Zeitabschnitten damit beauftragt Werbeanzeigen zu schalten, um aktiv 

über Trickbetrug aufzuklären?  

 

9. Werden die Kasseler Bürger in sinnvollen Zeitabschnitten seitens der Stadt 

Kassel aktiv - postalisch - angeschrieben und mit Hilfe einer 

plakativen Informationsbroschüre über die verschiedensten 

Trickbetrügereien aufgeklärt? 

 



 

Niederschrift über die 25. Sitzung des Ausschusses für Recht, Sicherheit, Integration und Gleichstellung  

vom 6. Dezember 2018 

 

10 von 10 10. Gibt es überhaupt ein plakatives Flugblatt bzw. eine plakative 

Informationsbroschüre der Stadt Kassel, die über Trickbetrügereien 

aufklären würde? 

 

11. In welcher Form erhält der Seniorenbeirat seitens der Stadt Kassel 

Unterstützung, um aktiv ältere Mitbürger mit eigenen Publikationen gegen 

Trickbetrug aufzuklären? 

 

12. Stehen bei Sitzungen der Ortsbeiräte regelmäßig Polizeibeamte oder 

vergleichbar geschultes Personal als Ansprechpartner zur Verfügung? 

 

13. Ist dem Magistrat bekannt, ob die Kasseler Banken ihre Kunden aktiv 

postalisch anschreiben, um über die verschiedensten Formen des 

Trickbetrugs aufzuklären? 

 

14. Mit welchen Informationskampagnen werden ältere Mitbürger vor 

Trickbetrügern geschützt, die kein Internet haben und keine Tageszeitung 

erhalten? 

 

15. Wie werden mit den Präventionsmaßnahmen ältere Menschen erreicht, die 

unter Einsamkeit im Alter leiden und sozial isoliert sind? 

 

Stadtverordneter Werl, AfD-Fraktion, begründet die Anfrage. 

 

Stadtrat Stochla beantwortet die Fragen aus der Anfrage. Die schriftliche 

Beantwortung wird der Niederschrift beigefügt. 

 

Nach Beantwortung durch Stadtrat Stochla erklärt Vorsitzender Kortmann die 

Anfrage für erledigt. 

 

 

 

Ende der Sitzung: 17.35 Uhr 

 

 

 

 

Stefan Kortmann Cenk Yildiz 

Vorsitzender Schriftführer 
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